P r e s s e m i t t e i l u n g

Bootsferien in Mecklenburg: 20 Jahre oder etwa nicht?

Ein Engländer als Erfinder des Wassertourismus

Wann begann in Mecklenburg der Wassertourismus? Ganz klar, mit der Wiedervereinigung. Oder etwa nicht? Ein kleiner Verlag von der Müritz behauptet: Das ist schon viel länger her. Denn bereits 1890/91, also 100 Jahre vor der Wiedervereinigung, bereiste der englische Landedelmann Henry M. Doughty die damaligen Herzogtümer Mecklenburgs auf dem Wasserweg. Ganz wie die heutigen Bootscrews lebten Doughty und seine Besatzung an Bord. Sein Hausboot war ein mit Schlafkammern, Pantry und Salon ausgebauter Lastensegler, der es ihm, seinem Butler, zwei Bootsmännern und seiner Familie ermöglichte, sicher und behaglich zwischen British Breakfast und Fünfuhrtee das Deutschland der Kaiserzeit zu entdecken.

Doughtys Reisebericht, unter dem Titel „Mit Butler und Bootsmann“ bei Quick Maritim erschienen, liest sich auch heute noch wie eine amüsante Zeitreise ins 19. Jahrhundert – auch wenn vieles, was er mit scharfem Blick, aber liebevollen Worten beobachtet hat, uns immer noch bekannt vorkommt. Das Buch ist für 11,80 Euro als Taschenbuch mit ausklappbaren historischen Karten auf der boot in Halle 13, Stand A63 erhältlich, sowie zu bestellen unter Telefon (03 98 23) 266-0 oder www.quickmaritim.de.

Henry M. Doughty: Mit Butler und Bootsmann – ein Bootstörn anno 1890 von Friesland über die mecklenburgischen Seen bis nach Böhmen, 1. Auflage der Taschenbuchausgabe 2009, 256 Seiten, Fadenheftung mit Klebebindung, zahlreiche Zeichnungen, Faksimiles der Karten im Buchdeckel, Preis: 11,80 Euro, ISBN: 978-3-9808910-8-0

P r e s s e m i t t e i l u n g

Der neue Törnplaner kommt!

Mit Volldampf arbeitet Quick Maritim Medien an der Neuauflage des Flaggschiff-Buchs des Verlags. Der Törnplaner Mecklenburgische und Märkische Gewässer wird im April 2011 in der 10. Auflage erscheinen. „Die Idee, einen nautischen Reiseführer mit einem penibel recherchierten Hafenhandbuch zu kombinieren, ist nach wie vor unschlagbar“, sagt Verlegerin Dagmar Rockel. Auch in Zeiten elektronischer Navigation sei ein Buch aus Papier nach wie vor konkurrenzfähig, „wenn der Inhalt dem Leser nützt.“ Außerdem könne man den Törnplaner auch bei Sonnenlicht und ohne 12-Volt-Anschluss lesen, selbst ein kurzes Bad im Hafenbecken überlebt das geheftete Buch, wenn man es wieder trocknet.

Dass sich der bordtaugliche Törnplaner bewährt haben muss, sieht man auch am neuesten Werbegeschenkchen des Verlags, einem Lesezeichen mit edlem Satinbändchen. Auf dem Lesezeichen steht frech: „Wir sind die, von denen die anderen abschreiben.“

Mehr Infos und die Bücher zum Kauf gibt es auf der

boot in Halle 13, Stand A63.

Törnplaner Mecklenburgische und Märkische Gewässer, 10.

Auflage 2011, erscheint im April 2011, ca. 92 Seiten mit Heftbindung,

zahlreiche Übersichtskarten und Tabellen, 15 Euro, ISBN

978-3-9806720-9-2
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